
Gdebez. Sonderpfarrstelle Stuttgart Asyl (50 %) und Sonderpfarrstelle 
„Beauftragte/r für Asyl und Migration in der Evangelischen Landeskirche in 

Württemberg“ (50 % Vertretungsdienstauftrag)

Dekanat Zuffenhausen, (100%), BesGr. P 2, Amtszeitbegrenzung (10 Jahre)

Ev. Kirchenkreis Stuttgart und Württembergische Landeskirche 

Ev. Kirchenkreis Stuttgart und Württembergische Landeskirche (LMDW)

Bild 1: (Platz für Bildtitel)                                                   Bild 2:                                                           Bild 3:



Aufgaben: 
Die/der Stelleninhaber/in berät und begleitet Asylsuchende und Geflüchtete in besonderen Krisen und 
Notlagen als kirchliche/r Ansprechpartner/in. Sie/er begleitet und berät Kirchengemeinden, 
Oberkirchenrat und Gruppen, informiert die inner- und außerkirchliche Öffentlichkeit über die Situation 
von Asylbewerbern und Geflüchteten und ergreift Partei, wenn diese Menschen angegriffen oder 
angefeindet werden.  
Die Umsetzung dieser Aufgaben geschieht durch Verkündigung, Begleitung, Seelsorge und 
diakonisches Handeln. 
Sie/er begleitet und berät Kirchengemeinden auch in Fragen des Kirchenasyls und vermittelt 
gegebenenfalls mit staatlichen Stellen.  
Arbeitsschwerpunkte: Er/sie  
-ist Anlaufstelle für Asylsuchende; 
-nimmt Brückenfunktion zwischen Kirchengemeinden und Geflüchteten wahr; 
-pflegt Kontakte zu kommunalen und staatlichen Stellen, die mit Flüchtlings- und Asylfragen befasst sind; 
-berät in Fragen möglichen Kirchenasyls; 
-arbeitet eng mit  Asyl- + Flüchtlingsbeauftr. der Diakonie und dem Flüchtlingsdiakonat in RT zusammen; 
-ist Mitglied der zuständigen Arbeitskreise und Gremien; 
-leitet den Arbeitskreis Asyl und lädt zu dessen regelmäßigen Treffen ein; 
-begleitet die Beauftragten für Asyl und Flüchtlingsfragen in den Kirchenbezirken; 
-hält Gottesdienste mit thematischen Schwerpunkten aus dem Bereich Geflüchtete und Asyl;  
-arbeitet konzeptionell und didaktisch in diesem Themenbereich; 
-berät zuständige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter theologisch; 
-berät Landeskirche und Oberkirchenrat; 
-koordiniert die landeskirchliche Asylpolitik. 
 
 
 
 
 
 

Dienstsitz ist Stuttgart 
Am Dienstsitz im Gebäude Christophstr. 35 in Stuttgart ist auch das Diakoniepfarramt des 
Kirchenkreises Stuttgart und die kirchlich-diakoniesche Flüchtlingsarbeit ansässig.   
Folgende Diensträume stehen zur Verfügung: Amtszimmer und Sekretariat, Besprechungsräume und 
eine große Küche. 

Sekretariat (50% Dienstauftrag) 



Im Rahmen der zukünftigen Strukturveränderungen kann sich der Stellenzuschnitt in den nächsten 
Jahren verändern. 
Es ist vorgesehen, den/die künftige/n Stelleninhaber/in der Gemeindebezogenen Sonderpfarrstelle 
Stuttgart Asyl für die Dauer der Amtszeit zusätzlich mit dem Dienstauftrag auf der Sonderpfarrstelle 
„Beauftragte/r für Asyl und Migration in der Evangelischen Landeskirche in 
Württemberg“ (Pfarrbesoldungsgruppe 2) im Umfang von 50 v. H. eines vollen Dienstauftrags zu 
beauftragen, sodass sich in der Summe ein voller Dienstauftrag ergibt.

Bewerbungen sind über den Dienstweg an den Evangelischen Oberkirchenrat in Stuttgart zu richten.

Den Personalbogen für Ihre Bewerbung finden Sie unter Pfarrstellenbesetzung (elk-wue.de)



Das liegt uns am Herzen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis: Die Überschrift ist ein Beispiel und kann verändert werden. Die Textfelder sind begrenzt. Bitte 
nutzen Sie die vorgegebene Größe. Inhalt, der über ein Textfeld hinausgeht, kann nicht veröffentlicht 
werden.)

Wir freuen uns, wenn Sie Kontakt zu uns aufnehmen: 
 
Vorsitzende des Besetzungsgremiums:  
 
Dekanin Elke Dangelmaier-Vincon, Ilsfelder Str. 10, 70439 Stuttgart  
Tel. 0711-41450050 oder 0163-7597698,  
elke.dangelmaier-vincon@elkw.de

Das sind wir: 
 
 
 
 
 
 
 
Das bieten wir: 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Hinweis: Die Textfelder sind begrenzt. Bitte nutzen Sie die vorgegebene Größe. Inhalt, der über ein 
Textfeld hinausgeht, kann nicht veröffentlicht werden.)



Platz für Bildtitel/-beschreibungen (Wichtig: Alle Fotos sind Eigentum der Gemeinde und zur Veröffentlichung im Internet freigegeben. 
Anleitung: Bitte einen aktuellen PDF-Reader zum Hochladen der Bilder nutzen. Klick auf Bildfläche/“Durchsuchen“/jpg-Datei 
auswählen/“Öffnen“- Empfehlung Größe Bilddateien insgesamt max. 3MB)


